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Enhavo:

1. Kultura Semanjnfino de SEL en Homburg
2. Mitgliederversammlung von Esperanto-Rejnlando-Palatinato
3. Umzug der DEB-Geschäftsstelle in Berlin

1. Kultura Semanjnfino de SEL en Homburg

Das 69. Kulturelle Wochenende findet  vom 12. bis 14. Dezember 2014 im Kardinal-Wendel-Haus 
in Homburg/Saar statt. Das Thema diesmal: Antaŭenigi Esperanton per muziko. Hier das Pro-
gramm:

Vendredo 12.12.2014
15.00 – 17.00 alveno de la partoprenantoj
17.00 – 18.00 „Esperanto – fine justa lingvo por Eŭropo“ publika informprelego de Martin

Thorenz, Pirmasens
18.00 – 19.00 vespermanĝo
19.00 – 20.30 Prelego: La nova prezidanto de Germana Esperanto- Asocio, s-ro Sebastian Kirf, sin

prezentas kaj parolas pri la novaj strukturoj de Germana Esperanto-Asocio, poste 
amika kunestado en la kamparana ĉambro

Sabato 13.12.2014
08.00 – 09.00 matenmanĝo
09.00 – 12.30 ekskurso al la nova BMI kaj kristnaska bazaro
12.30 – 13.30 tagmanĝo
13.30 – 15.30 1-a, 2-a lecionoj
15.30 – 16.00 posttagmeza kafo
16.00 – 17.30 3-a, 4-a lecionoj
17.30 – 18.30 kunveno de GEA Rejnlando-Palatinato sub la prezido de Wolfgang Bohr
18.30 – 19.15 vespermanĝo
19.30 – 20.30 Diservo kun pastro Albrecht Kronenberger (DE)
20.30 – 22.30 Internacia Vespero: Ĉeftemo estas la 100-a UK 2015 en Lille

Zamenhoffesto kun diversaj kontribuaĵoj de la partoprenantoj, poste amika kunestado en la salono
Zamenhof

Dimanĉo 14.12.2014
08.30 – 09.00 matenmanĝo
09.00 – 10.00 5-a kaj 6-a lecionoj
10.00 – 11.00 foto-paŭzo (grupfoto de la partoprenantoj)
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11.00 – 12.00 7-a leciono 
12.00 – 12.30 aperitivo, finaj vortoj de la prezidanto de SEL
12.30 – 14.00 tagmanĝo poste forveturo

Vi atingos la ejon 
✔ per trajno: linio Saarbrücken – Mannheim:

De la ĉefstacidomo Homburg/Saar per fervoja buso al direkto Zweibrücken ĝis haltejo „Bir-
kensiedlung“. De tie nur estas 200 metroj al Kardinal-Wendel-Domo.

✔ per aŭto sur la aŭtoŝoseo A 8 Saarbrücken – Mannheim:
Eliro n-ro 9 „Homburg/Bexbach“. Sur strato B 423 al direkto Zweibrücken. Urbofine ĉe tra-
fika lucerno turnu dekstren en „Neue Industrie-Straton“, tuj poste en „Kardinal-Wendel-
Straton“. Kardinal-Wendel-Domo estas la unua maldekstre. Bonvolu atenti pri vojmontriloj!

✔ per aŭto sur la strato B 423 el direkto Zweibrücken:
Antaŭ la urbo, ĉe la unua trafika lucerno, turnu maldekstren en „Neue Industrie-Straton“, tuj
poste en „Kardinal-Wendel-Straton“.

Kardinal-Wendel-Haus
Kardinal-Wendel-Straße 10
DE - 66424 Homburg / Saar
Tel.: +49 6841 4181

Saarländischer Esperanto-Bund e.V.
Telefono: +49 06332 981190
Telefakso: +49 06332 981192
Portebla telefono: +49 151 250 96448
E-poŝto : info@esperanto-saarland.de
www.esperanto-saarland.de
www.facebook.com/Sarlanda.Esperanto.Ligo 
http://www.becker-meisberger-institut.de

Auf Anfrage schicke ich gerne das Wochenend-Programm und das Anmeldblatt zu. 

2. Mitgliederversammlung Esperanto

Die jährliche Mitgliederversammlung des DEB-Landesverbandes Rheinland-Pfalz findet von 17.30 
bis 18.30 Uhr im Rahmen des 69. Kulturellen Wochenendes im Kardinal-Wendel-Haus in 
Homburg/Saar statt. Tagesordnungspunkte sind:

1. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
2. Bericht des Kassenprüfers
3. Entlastung des Vorstandes
4. Freie Aussprache

 
3. Umzug der DEB-Geschäftsstelle in Berlin

Zum Umzug der DEB-Geschäftsstelle in Berlin hier ein offener Brief an die Mitglieder vom 
Vorstandsmitglied Andreas Emmerich: 

Liebe Mitglieder,
für viele ist die Neuigkeit, dass unsere Geschäftsstelle umzieht, eine große Überraschung. 
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Manche fragen sich auch, welche Vorteile uns der Umzug bringen wird. 
Die Einrichtung des BerO in der Einbecker Str. 36 war vor einigen Jahren ein großer Fortschritt
und wichtiger Meilenstein in der Entwicklung unseres Vereins. Die Erfahrungen dort haben aber
gezeigt, dass die Immobilie selbst und die Bedingungen dort aus verschiedenen Gründen unseren
Anforderungen nicht optimal genügen. Zunächst einmal ist es unbedingt notwendig, eine 
Geschäftsstelle in möglichst zentraler Lage zu haben; Lichtenberg liegt doch eher am Rande 
Berlins. Außerdem ist ein Laden einer Wohnung für unsere Zwecke weit überlegen, weil für einen
Interessenten, der von außen kommt, die Hemmschwelle viel geringer ist, den Laden zu betreten 
als ein Büro, zu dem er drei Türen öffnen muss. Hinzu kommt das Schaufenster, das es uns 
ermöglicht, uns mit Außenwerbung direkt an das Publikum zu wenden.

Ein weiterer Aspekt ist, Archiv und Büro zu trennen. Ein Büro muss gewissen repräsentativen 
Ansprüchen genügen; wird es mit Archivalien überfrachtet, kann es seine eigentliche Aufgabe 
nicht erfüllen. Lange Zeit war geplant, die Remise auszubauen, was aber aus verschiedenen 
Gründen bis jetzt nicht verwirklicht wurde und, wie es aussieht, in absehbarer Zeit auch nicht 
verwirklicht werden wird. Im Gegenteil, wertvolle Archivalien waren aufgrund schwerer 
baulicher Mängel der Gefahr der Vernichtung durch Regen und Ungeziefer ausgesetzt.

Der Vorstand hat diese Fragen schon seit langer Zeit erörtert; jedoch ist es nicht einfach, eine 
geeignete Immobilie zu finden. Nun ergab sich eine Gelegenheit. Der Vorstand hat mehrheitlich 
entschieden und die Chance ergriffen. Ein lang gehegter Traum ist damit in Erfüllung gegangen.

Es ist bedauerlich, wenn einzelne nun Anstoß am Vorgehen des Vorstandes nehmen oder sich mit 
kleinlichen Bedenken hervortun. Tatkräftige Unterstützung wäre eher angebracht, sei es beim 
Umzug selbst oder durch eine finanzielle Unterstützung, um vielleicht weitere Verbesserungen in
der neuen Geschäftsstelle ins Werk setzen zu können. Unter dem Strich kommen uns die neuen 
Räume nicht teurer als die alten, und sie werden für unsere Zwecke wesentlich besser geeignet 
sein. Auch wenn mancher, der die Einbecker Str. liebgewonnen hat, sich nun umgewöhnen muss: 
Ich bin sicher, es wird sich lohnen.

Andreas Emmerich

Deutscher Esperanto-Bund e.V.
Landa Ligo Rejnlando-Palatinato 
Esperanto-RLP
p.a. Wolfgang Bohr
Johannes-Kirschweng-Straße 11
D-53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
Germanujo
wolfgang.bohr@esperanto.de
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